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Hauptausschuss Weißenfels, 21.02.2023
der Stadt Weißenfels

N IEDERSCHR I FT
der 48. öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am 20.02.2023

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Ratssaal, Am Kloster 1, Weißenfels Ende: 18:15 Uhr

Bestätigte Tagesordnung

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,
der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

TOP 3 Einwohnerfragestunde

TOP 4 Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 5 Veränderung Funktionsumfang Parkscheinautomaten 020/2023

TOP 6 Annahme einer Spende für die Kita Haus Sonnenschein 021/2023

TOP 7 Beantwortung von Anfragen

TOP 8 Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil

TOP 1 Ordnungsangelegenheiten

TOP 2 Beantwortungen von Anfragen

TOP 3 Mitteilungen und Anfragen

Öffentlicher Teil

TOP 9 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

TOP 10 Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der
fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit

Herr Papke eröffnet die Beratung. Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. Es sind 11 Mitglieder
anwesend. Damit ist der Hauptausschuss beschlussfähig.

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Damit ist die Tagesordnung
festgestellt.
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3. Einwohnerfragestunde

Die anwesenden Einwohner äußern keine Anfragen.

4. Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung

Die Niederschrift der Sitzung vom 23.01.2023 wird mit 4 Enthaltungen bestätigt.

5. Veränderung Funktionsumfang Parkscheinautomaten
(ab jetzt anwesend Hr. Duschek – 12 Stadträte)

Herr Trauer berichtet, dass die Parkscheinautomaten immer öfter von besonders schwerem
Diebstahl Heim gesucht werden. Seit Dezember 2022 kam es zu 13 Aufbrüchen im Stadtgebiet.
Für den Parkscheinautomat am Bahnhof konnte in der Vergangenheit bereits ein Beschluss für
einen bargeldlosen Automaten herbeigeführt werden. Durch lange Lieferzeiten konnte dieser
jedoch bisher nicht aufgestellt werden.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass das Parken nur mit Parkscheibe nicht funktioniert und die
Parkplätze oftmals von Dauerparkern belegt werden.
Weiter ist auszuführen, dass die Stadt ca. 150 T Euro Einnahmen mit den Parkscheinautomaten
erzielt.
An den Automaten werden immer wieder die Wechselgeldkassetten aufgebrochen und ca. 25
Euro erbeutet. Dies steht in keinem Verhältnis zu Reparatur-/ Anschaffungskosten für einen
Automaten von ca. 7 T Euro.
Die Verwaltung schlägt vor, dass die Wechselgeldfunktion an den Parkscheinautomaten nicht
weiter angeboten wird. Dies wird in größeren Städten seit Jahren praktiziert. Des Weiteren sind
Automaten ohne Wechselgeldfunktion in der Anschaffung deutlich günstiger.
Der Herstellung bietet seit kurzem die Ausstattung mit einer Alarmfunktion an. Diese Funktion
soll nun bei allen Automaten nachgerüstet werden.
Entgegen der Aussagen im Sachstandsbericht können nach Rücksprache mit dem Hersteller 5
Automaten wirtschaftlich sinnvoll repariert und mit der Alarmfunktion ausgestattet werden,
ergänzt Herr Trauer.

Frau Spiegelberg fragt an, wie die Bürger auf die fehlende Wechselgeldfunktion hingewiesen
werden.
Die Automaten werden mit Hinweisschildern ausgestattet, meint Herr Trauer. Die Stadt ist
dennoch nicht davor geschützt, dass es zu weiteren Aufbrüchen kommt.

Herr Kunze befürwortet eine Kombination aus Bargeld und Handy-Parken.
Das Handy-Parken steht unabhängig der Parkscheinautomaten zur Verfügung, führt Herr Trauer
aus.

Herr Papke erteilt dem Stadtrat Gunter Walther Rederecht.
Herr Walther ist gegen den Wegfall von Parkgebühren. Im Gegenteil müssten die Gebühren
steigen, um zum einen die Reparaturen an den Automaten zu finanzieren und um die Autos aus
der Innenstadt herauszuhalten. Damit könnte der Grundsatz zu einer Auto-Ärmeren Stadt
gefördert werden.

Dem widerspricht Frau Spiegelberg mit einer dann gänzlich aussterbenden Innenstadt.
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Beschlussempfehlung
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels zu beschließen, auf die
Geldwechselfunktion bei der Neuanschaffung von Parkscheinautomaten künftig zu verzichten,
sowie bei den bestehenden Automaten anlassbezogen diese zurückzubauen. Weiterhin sind die
Parkscheinautomaten mit einer Alarmweiterleitung sowie einem akustischen Alarm
auszustatten.

Abstimmung: dafür: 10 dagegen: 0 Enthaltung: 2

6. Annahme einer Spende für die Kita Haus Sonnenschein

Der Ausschuss bedankt sich bei dem Verein der Rassegeflügelzüchter Großkorbetha e.V. für
die Zuwendung.

Beschluss-Nr. HA 079-48/2023
Der Hauptausschuss der Stadt Weißenfels nimmt die Zuwendung vom Verein der
Rassegeflügelzüchter Großkorbetha e.V. in Höhe von 1.478,57 Euro an.

Abstimmung: dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltung: 0

7. Beantwortung von Anfragen

Es liegen keine Beantwortungen von Anfragen im öffentlichen Teil vor.

8. Mitteilungen und Anfragen

Herr Papke wird umfangreiche Mitteilungen im kommenden Stadtrat geben.

Öffentlicher Teil

Öffentlicher Teil

9. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Die Öffentlichkeit wird wiederhergestellt. Der Vorsitzende informiert zu gefassten Beschlüssen
im nicht öffentlichen Teil.

10. Schließung der Sitzung

Der Oberbürgermeister schließt die Sitzung.

Martin Papke Anja Bechmann
Vorsitzender Protokollführerin
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